
Das neue Markthaus.Bauvereine betreffend. Die Legislatur. Wahrend dieser Woche! ?ie Seste
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Aus Probezeit zu babe.
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Tapeten,

Vorhänge,

Ocltuchc,
tn grober Auswahl und zu billigen Peei
sen bei

SarlAötter,
161 Oft Washington Str. 1

Wollt Jbr eknen

-- .l.it 11.1 Hl f ' II

Ao. 424 und 426 Hff Wasßwgton Straß,.
Fabrikanten von

Kutschen, Buagies und AblkeferunttaWagen und
Spriust-Trucks,- "

können jedem Geschmack Rechnnz tragen.
Reparaturen derb gut und billig besorgt. Wagen werden hübsch cmgeftrichea. 8nfrif

txuheit wird garantirt.

JJ&an --ppiiTiainKgl HDJICzz,
Fleisch- - und Wuefi-Geschä- ft

Fo. 49 gcke'Jandes Straße und Koe Avenne, ?o. 49.
Die beste Sorte frisch, gnänchert und gepökelt, Fleisches fUU borrüthigi tJU

Wurstsorten fteU frisch und befter Qualität.

Vökelsleisch eine Spezialität.
Waaren werden ach irgend ewe StadttheUe frei und prompt abgeliefert.
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Jndiana Palnt und VIooffng Material eine Qpezlalitül

ll, rbeUen mxUn ron erfahrene Lte , errichtet nd li tufriedenftellead gnanttrt.
?. FOTL&T'N &131Tjt9 No. 48 Süd Pennsylvania Stra.

Lusl Mit find all feerfe beriUMt,

(Fortsetzung.) .

Viele Bauvereine, wenn nicht alle, be

zahlen zur Zeit die Steuern auf die noa
nicht gezogenen Antheile. In den

Memorial heißt es. datz wenn dies nich

ae,chahe, ein umständliches System de.

Buchführung nöthig würde, welches die

Kosten der Führung der Geschäfte der

Bauvereine beträchtlich erhöhen würde.

Datz dies nicht wahr ist. liegt auf der

vand, daß im Gegentheil weniger Buch- -

übrung nö'hig wäre, ist klar. Und
ebenso klar ist. datz ein falsches Argumen
,uf den Gesetzgeber, den man beflimmer
m U. gerade die entgegengesetzte Wirkung

usüben muk, die man wünscht. Gerad.
so gut, wie man von Jemandem, derGeld
aus einem Bauverein leihen will, den

Nachweis verlangt, dab sein Eigenthum
schuldenfrei ist, gerade so gut kann man
den Nachweis verlangen, daß die Steu
ern bezahlt sind und sie im andern Falle
abziehen.

Das gleiche Verfahren kann auch bei

Auszahlung der Antheile beim Auslaufen
eines Bauvereins eingeschlagen werden.

Die meisten Bauvereine zahlen jetzt die

Steuer auS dem allgemeinen Fond. DaS
ist eine Ungerechtigkeit Denjenigen
gegenüber, welche ihr Geld bereits gezo

gen haben, und daher keine Steuer mehr
zu bezahlen haben. Dcl die Steuer nur
ein Mal jedes Jahr zu zahlen ist. so ist

ein einfaches Belasten dcS betr. Mitglie
des mit der ausgelegten Steuer und

Abzug derselben, falls der Verein sie be

zahlt, eine kleine Mehrarbeit für den

Äelretür, ulelche wohl eine entsprechende
Extravergülung rechtfertigt; wenn man
aber der Legislatur gegenüber behauptet.
Daß dadurch eine Anstellung vieler Clerks,
wie bei Banken benöthigt wird, so macht
man sich durch eine solche Uebertcetbung
lächerllch und verfehlt den Zweck.

In dem Memorial werden die Bau
vereinsantheile mit Bankdepostten ver

glichen, und c? wird darüber geklagt,
da daS Gesetz Depositen in Bauverei
nen Aktien nenne.

Was mub der Gesetz?, der von einem
solchen Argument denken? Das Gesetz

hat nicht die Bauvereine geschaffen, son

dern umgekehrt, die Bauveretne da? Ge

tetz. und die Bauvereine baben das In
leresie eines Mitgliedes share genannt.
lange ehe eS noch ein Gesetz darüber gab

Der einzige Unterschied zwischen Bank
dlposilen und BuvereinSantheilen be

steht in der That nur darin, daß die

Bank nicht gezwungen ist. die Beträge
der einzelnen Depositoren anzugeben
Wir wollen nicht untersuchen, ob dieö
bei Banken praktisch wäre, oder nicht

gewiß ist, daß wenn daS Gesetz die? vor
schriebe, am ersten April jedes Jahre
sämm'liche Banken , obne Geld wären
Welche Calamilät durch daS p ützlich

Zurückjieden aller Gelder aus den B in
ken hervorgerufen würde, läßt sich wohl
senken. Der ganze Vortheil, welcher
demnach auS dem verlangten Widerruf
erfolgen kann, besteht also bloß darin
und absolut in nichts Anderem, als daß
wer will, seine BauvereinSantheile ver
hermachen kann, um die Steuer zu

sparen.
Braucht man sich unter solchen Um

ständen darüber zu wundern, daß Spre
cher Jewelt den Herren mit dürren Wor
ten erklärte, daß eS bloß ihre Absicht sei

den' staat um die Steuer zu betrügen?
FS ist ein trauriger Umstand, daß die

Vrrfasiang Unseres Staats die Steuer
sceiheil süc irgen) welches P ivateigen
iliuax unmöglich in acht. Qrl ist außer
aller Frage, dak die Steuerlast bei Ae
nun giötzer ist. als die deS Reichen, da
ran aber hat wieder unsere vielgerübmt
Verfassung Schuld, welche bestimmt.

daß die Steuerraten gleich sein müssen

Uns dünkt jedoch, daß ein Mann, der
hunderttausend Dollars reich ist. leich

die zehnfache Steuerrate Desien bezahlen
kann, welcher bloß einige hundert Dollars
im Vermögen hat.

Daß unser ganzes Steuersystem unge
gerecht und ganz besonders drückend für
den Armen ist, ist gewiß, aber man hilf
dem nicht dadurch ab, daß man nach Mit
lein sucht, die Steuer zu umgehen. DaS
ist eine PopularitätShascherei, deren Re
sultat bloß Mißtrauen und ein schlechter
Name ist.

Die einzig gerechte Steuer, nämlich
eine progressive Einkommensteuer können
wir nicht haben, so lange Gesetzgeber ge
wählt werden, welche sich in den Fesseln
des Großkapitals und des Monopols be

finden. So agitire man wenigstens dafür,
daß die Constitution dahin abzeänder
werde, daß Eigenthum bis zu einem ge
missen Betrage, besonders das von
Wtltmen und Waisen steuerfrei gemach
werden kann. Dazu braucht man we
der Enistellungen noch Uebertreibunnen

Mözen sich die Herren, in dieser Rich
tun versuchen, und alle ehrlichen Bestre
bangen in dieser Beziehung werden wir
dankend anerkennen.

Eoncurrenz !

Carpcts.
niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt
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ft b.Mte wilmiitcl stfncit Die ver : ?

schiedenen Seiten Ccr tae unÄ Kehle,
fcie Huitcn. HciZcrkcit. Bräune. ErkäU-un- z.

Gnbrüiticjfcit, Influenza. Luft-rSlir- cn

- Entzündung, sowie gegen die
e?st-- n Chafre der Schwindsucht und zur
rru;.twn T,nrÄViMlr kranken.
VlwtUyl4 - linenn diö Krankheit schon hefe (Hnl
schritte eeniacht hat. PreiZ. 25 CentS.

Die große
Atlantic und Pacific

Ten CowMNY.

Jniperteure von
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4 Vaieö House Block,
und

165 Ost Washington Straße.

Wholesale und Netail.
150 LäZkN in den Der. Staaten. JK

Skesiges,
J?dicmapo!is, J.v., 1. April 1835.

ClviMandSregislee.

itoi ?,a,fe? Rain nd di d d.
cti Vuit$x.)

G , d u r k e n.
William Krue. Knabe. 2 März.
James D. Bourke. Mäcken. ZI, März.
JoS. M. K i,g. Kibe. 24 März.
W. W.Dary. Mädchen. 23 März.
M C. Ta?lor. Mä-chep-

. 29. MSrz.
TdorncZ Dun. Mädchen. 29 MZrz.
Oram Gora. Knade. 30 März.
Jreöe"ck Farbeins. K .abe. 29 MZrz.
John Gurdner, Knabe. 28 MSrz.

Hetrakden
Iahn M. Cramsord mit N De Serisy
Comodcr Mldlurn mit Louisa LaoS.

Jodn Qllklns mil Martda WykNönd.

Alsltd LcO'.Z m,t Val. Cage.
i u'ö g f 1 l l e

HcZslnan .31 März.

Die Nüssen ro$ cinrn.il! Den
ffreunden und Bewunderern der groken
Div i wollen ox unter dein Siea'! on
Seri&tctejcrb'ti mittheilen, dak fx ou
Erdalkuna ibrer wunderbaren Stimme
einzig und allein Dr. Bull's Husten

'Syrup VSsdarki.

t&-- Schü:!a5,stt5!r 329 Virginia
Avenue.

ffaiki ucko "vo?! llkv:
O!La?s."

tfs-- Hittie 'Äba5 VitkitliahkS'Vtf
sammw.i deZ Kc:?krdschul-Beiein- S.

US' H.'ll'e Äden) Vkkkinsneksamm
lunz S 5oni!en Turnvereins.

ßranftien des :Kücf iratb. Rheu.
ma'ismus S Änilr u"k Lrün unoen
Otldcn dl!,ü Zl. Zgkiids Qkl geheilt

LS" Heute urde:k etwa 575.000 fü
die Besoldung der Staatsbeamten aus
der Staalsküfse gezogen.

DS-- Morris M. Rok wurde zum
Adminzstalor der Nlassenschast von

!?cörman Rok ernannt.

Die besten (California
Weiue sonkie alle Sorten
BrändieS, sindct man bei H.
Weinberger, 5o.. No. Z0
West Louinana Äträße.

fö-- Das Testament von John H.
Veuckschmidt vurke registrict. Die
Wlttwe ist U '.iverzalerbin.

jQ Leopold Weil u. A. haben Loui
HzaS auf eine Sa:u!d im Betrage von

$2.0 verklagt.

V?r Tischler Friedlich Grüner,
Nro 1137 Walriut.Slr.. Readina Pa..
vodndafl saat: Dr. Aug' st König'S
Hamduraee Tropfen sind eine wahre
Wohlthat un ,ch halte dieselben sletS
vorräthic,. Sie sind das beste Mitte!
grgen Betstopsung und zur Blutreini'
gung

lT LouiZ F. Olt, ein Goldaibeiter.
der früher hier wohnte, und jetzt in HillS

borough ist, beabsichtigt Daniel Voung
blood von Hillsborough wegen VerlSum

dung aus 55 000 Schadenersatz zu ver

klagen.

Go Xeht die

Carpcts. Carpcts.
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einen ausgewählten Borrath von

ZpkHen- -

SVhnngen.
Man komme und sehe diese Waaren.

Frühjahrs - Ucbcrlvölsc.

MusscliN'Unterzcug,

Novitäten iu Jerseys.
Seide, Shwls,

Kleiderstoffe.

Neu, prachtvoll u. woblfekl.

I. 3. ATRES & C0.

M. B. Pelze werden verpackt und
während deS Sommers aufbewahrt.

OrundetgenthnmS - Uebertraguugen.

Jfabel I. Ferguson an Allie R. L'vey.
Lot 27 in Washington H. TalboU'ö
Add. $2.500.

Phömx Mut. Lise Insurance Co. an
Arthur W. Cenner. LotS 23. 24 und 25
und Theil von Lot 2, alle? in I. H

VajenS Add. $2200.
Fannie Barrett an Sarah Bome,

Theil von Outlot 20 52000.
Sarah E. Roll an Charles W. Shea

rer u. A. Theil E S. W K See. 34

Tp. 16 N. von R. 4 E. $575.
Emma A. Winsor an Mory B. AmeS,

Lot 45 und Theil von Lot 44 in Mc.
Carty'S Sud von Theil von Outlot 120.
$1.950.

Frederick Böttcher an Geo Deluse
Theil von Lot 15 in BateS Subd. von
Outl. 89. $3000.

Nicholas Gerard an Wm.. Plüfflin,
N. von Lot 3 in Sqr. 1 in die S. E.
Add. $1.800.

Henry R. Bond Truste? an Henry I.
Mauer, LotS 2, 3 und 4 in Althon und
ElliottS Sub. von Theil von Peru und
Indianapolis R. R. Cos. Sud. von
Theil von Outl. 158. $500.

John H. McFree an Granville M.
Ballatd.LotS 121 und 122 in Wm. H.
Morrisons 3. Add. $3000.

Wm. H. Close an Joseph E. Julian.
Theil von Lot 3 in Dickson und FrenzelS
Subd. von LotS 5 und 6 in Wm. H.
Morrison und I. G. Brown'S Subd.
von Outlot s. $6.000.

Wm. H. Close an Joseph E. Juliand,
Lot 106 in Plat von Woodruff und
CommingoreS Subd. $1.000.

The Citizen? National Bank an Cele
stia Tempte. Lot 60 in Kappes und
JrankZ Add. $250.

Samuel W. Elliott an George Burgeß
Lot 7 in Sam W. Clliotts Subd. von
Lot 27 von Sam. Henderson'S Addition.
$400.

ThomaS H. WaltS wurde heute
als Verwalter der Nachlassenschaft von

John Miller und JameS L. CollinS
wurde als Verwalter der Nachlassenschast
von JameS Pool eingelebt.

Meerschaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen, Claarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Straße.

General JameS R. Carnahan ist
von New Orleans zurückgekehrt und
sagt daß 5 000 Besucher von Jndiaa
die Ausstellung besucht haben, eine
gronere :w ais von irgend emem

Staate, Iowa ausgenommen. Seine
Ausgaben als Commisiär für das In
diana Departement betrugen $3.900.

Zu den besten Feuer'BersicherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unde
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentier die .Northwestern
National" von Miwauee. Vermögen
$1.007.193 92 und die .German Ameri
am" von New Port deren Vermögen
über $3 095 029 59 beträgt Ferner

sie die .Fire Association of
London Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

BEE HIVE
u besuchen, kenn man zu folgenden Preisen

ee Moquet e Carpel
ody Brüssels, rohe Auswahl

rodn Blanks
VhUe Blanks

8 nfier Rouleuxmit Zubehör
etc.

Der Board os Councilmen hielt gestern
Abend eine Extrasitzung, um die Pläne
ür das neue Marktbaus zu besprechen.

Der von Architekt Bohlen vorgelegte
Plan wurde gutgeheißen. Darnach be

ragen die Gesammtkosten $125.034.
DaS Gebäude wird im Renaissance
Stil aufgeführt, wird an dcr Delaware
Straße eine Front von 126 Fuß haben.
Der untere Raum ist für ein MarkthauS,
der obere für eine Versammlungshalle
bestimmt. Der Marktraum wird 15
Fuß. die Halle 40 Fuß hoch. Diesebe
bekommt auch eine Gallerie. wird 118 bei
124 Fuß groß und wird mit der Gallerie
4044 Sitzplätze enthalten. An das eine

Ende der Halle kommt eine Bühne und
an beiden Enden der Halle werden sich

Comitezimmer iesiadev.. Das Gebäude
wird mit GaS beleuchtet und mit Dampf
gezeizt.

SkSouerckor.

Die gestrige Abendunterhaltung deS

Männerchor war sehr gut besucht, und
fiel auch sehr gut aus.- -

.Die erste Walpurgisnacht-
- von Men

delssohn wurde trotz der großen Schale
rigkeiten. welche das Tonstück bietet, ganz
vortrefstich durchgeführt und die Solisten
Frl. Heßling. Herr Levi und Herr Ben
nerfcheidt verdienen sehr belobt zu wer
den.

Mit der Tell-Ouvertu- re errang sich

das Orchester einen ganz außerordent
lichen Beifall, der ihm auch in Anbetracht
der Leistung vollauf gebührte.

Die jungen Damen der Chorschule
sangen daS .Dornröschen- - recht hübsch

und Frl. Jda Vieler' Solo wurde sehr

beifällig ausgenommen.
Herr H. Levi sang Beethoven'S

Udelaide. Herr Levi hat eknen sehr lieb
lichen lorischen Tenor, eine sehr reine
Stimme und singt auch in den hohen
Lagen ohne sichtliche Anstrengung. Er
sang mit Autdruck uns Verständniß und
erntete lebhaften Applaus.

Zum Schlüsse wurden die .Kirchtagi
biloer? von Koschat, eine recht anmuthige.
lebhafte und gesällige Composition vor
getragen. Sowohl der Chor, wie die

Solisten, Frau Feenzel und Herr Levi
sangen sehr schön.

Den Schluß der Unterhaltung bildete
daS übliche Tanzkränzchen.

C3ao9anst.
John German wurde wegen Friedens

störung bestraft.. German ist ein Rowdy,
der vorgestern Nacht in dem Hause der

Frankie Vandeman zu spater Stunde
ein, Besuch abstatten wollte. Als er

nicht eingelassen wurde, machte er einen

Höllenspektakel, bis ihn Frankie Bande-ma- n

durch einen Revolverschuß verjagte.
Gestern Abend trieb er eS wieder so und
die Folge war seine Verhaftung.

Thomas Kinney hat heute physischen
und moralischen Katzenjammer. Gestern
holte er seine Frau nach der Arbeit ad
unV war total betrunken. Auf dem

Heimwege schlug er seine Frau und

schimpfte und zankte mit ihr fortwäh
rend. Die Frau ließ cS sich ruhig ge

fallen. Zu Hause angelangt, versetzte

sie ihm jedoch mit einem auf gut deutsch

ürspolcer genannten Instrumente einige
Hiebe auf den Kopfe. Heute Morgen
ließ sie ihn auch noch einstecken und der

May or diktirte ihm eme Strafe von $20
und Kosten. Der Mann Wird sich'S in
Zukunft überlegen, ehe er seine Frau
prügelt.

s den OertcÄtS dösen.

Superior Court.
, Zimmer No. 3. Conrad H. Sbell-hous- e

u. A. gegen Addison H. Nordyke
U.A. Bestdrechtskiage. Zurückgezogen.

1 Anna C. McCray gegen William B.
McCray. Scheidung verweigert.

Criminalgericht.
Der Fall gegen Thomas Devine wurde

auf Antrag des StaatSanwalteS nieder
geschlagen, weil Devine schon wegen der
gleichen Sache im Polizeigericht bestraft
wurde.

Unsere Nrmenpflege.

Durch Toanship Trustce Kitz wurde
uns der folgende Bericht für den Monat
März, überreicht :
Zahl der pplikanten 1416

Vorgemerkt für regel. Unterstützung 116
Unterstützung verweigert wurde 260

Die Ausgaben vertheilten sich wie folgt:
Für Lebensmittel $1610 00
Kohlen ?9ö 4S
Holz 145 25

Reisepässe 78 05
VegrabnHkoften 19 25

Zusamn-e- a $2653 11

Nufg'paSt.

Wirklich ächten und stets frischen P
pernickel kann man durch Fred. Strang
mann 102 Süd Noble Straße beziehen.

Bestellungen ins Hau werden prompt
ausgeführt.

Henry George, der Verfasser des
berühmten Buches. .Fortschritt und
Armuth- - wird am 8. April hier über die

Soziale Frage sprechen.

Man ist immer gerne bereit, einer
guten, populären Sache daL Wort zu
reden AuS diesem Grunde geben wir
Dr. Bull'S Husten Syrup unsere volle
Anerkennung und empfehlen ibn Allen,
welche ein zuverlässiges Hustenmittel
brauchen. Preis 25 Cents die Flasche.

7 Gouvernör Gray ernannte Jame
H. Harris von NobleSville als rupubli
kanischtS Mitglied der Verwaltung des
Waisenhauses zu KnightStown. veln
Termin wird vier Jhre dauern.

Senat. .r
Die Bill in Bezug auf die Drainirung

von Ländereien wurde passtrt.
Weir's Bill, welche das Jagen auf

offenen Ländereien gestattet, wurde zur

Amendirung an ein Comite verwiesen.

Smith von Jay County sagte, der

Zweck der Bill bestehe darin, Clubs und
Ausländern eö unmöglich zu machen.

Jagdgründe für sich anzulegen. Es sei

bald dahingekommen, daß der arme
Mann keinen Hasen mehr schießen könne,

während sich die Reichen große Jagd
gründe anlegen.

enator SlUraan rerchte eme neue

Milizbill ein.

Hau.
Die allgemeine BewilligungsbiÄ wurde

passirt. -

Der Bericht des Comites bezüglich der

Untersuchung des Knightstowner Wai
senhauses wurde angenommen.

'

Die Bill zum Verbot der Anfertigung
und des Verkaufs von Oleomargarin
wurde passirt.

Die Bill, welche Denjenigen, welche

Forderungen gegen den Staat haben, da?
Necht giebt, dieselben in der Circuit
Court einzuklagen, wurde passirt.

Die Resolution, den Congreß zu er

suchen, das Achtstundengesetz auf alle Ar
beiter auszudehnen, wurde passirt--

. -

Die Bill, welche den Amtstermin, aller
Staatsbeamten auf vier Jahre festsetzt.

wurde Passirt.

in interessante SerichtSszene.

Vor Richter Walker tn Superior Court
No. 2 spielte sich heute Morgen eine

interessante aufregende Szene ab. Die
Scheidungsklage von Anna C. McCray
gegen Wm. C. McCray wurde zur Ver
Handlung aufgerusen.

DaS Paar ist seit August verheirathet,
Klügkkin ist die lofitu deS deutschen

Farmer? Konrad Schneider, in May
wood wohnhast.

Die Verhandlungen sollten eben de

ginn:n, da rief der Richter die Klägerin
vor sich, zeigte ihr einen Brief und fragte
sie ob sie denselben geschrieben habe
Sie bejahte, worauf der Richter den
Brief laut las. In demselben schreib
die Klägerin, daß an allen in der Klage
schrift enthaltenen Beschuldigungen kein

wahres Wort sei, und daß sie von ihren
Elkern zur Klage gezwungen worden sei.

Ihre Eltern seien reich und könnten ihren
Mann, weil derselbe nur ein einfacher
Arbeiter sei, nicht leiden. Sie aber habe
ihren Mann ganz gern und wünsche

durchaus nicht, sich von ihm zu trennen.
wisse sich aber wegen der fortwährenden
Drohungen ihrer Eltern nicht zu helfen.
und bitte um den Schutz des Richters.

Als Richter Walker den Brief verlesen
hatte, wendete er sich an die Eltern der

jungen Frau und mit einem von Zorn
gerökheten Gesichte warf er denselben die

Schändlichkeit ihre? Benehmens vor und
sagte ihnen, wie Unrecht eS von ihnen fei
ein junge? liebende? Paar trennen zu
wollen.

Während der Richter den Alten, die

Strafpredigt hielt, fiel die junge Frau in
Ohnmacht und ein Arzt mußte herbeige
holt werden, denn eS wollte nicht gelin

.k. rn 0

gen, ne wteoer zum ewutztsetn zu
bringen.

Während deS gani'en Vorgang führ
ten sich die beiden Alten in lärmende
Weise auf, stießen durch Worte und Ge
berden Drohungen gegen ihren Schwie

gersohn auS und die liebenswürdige Alte
stürzte einmal auf ihn zu und hätte ihn
geschlagen, wenn sie nicht abgehalten
worden wäre. Richter Walker war einige
Male daran, die Alten in'. Gefängniß
zu schicken, unterließ eS jedoch auS Echo

nung für die junge Frau.
Diese war nicht im Stande, sich im.

Gerichtszimmer zu erholen, ihr Mann
ließ eine Kutsche herbeiholen, und bracht
sie einstweilen zu seiner Schwester.

Die beiden Alten schoben zähneknir
schend und fluchend ad. '

Ganz gewiß ei vlgenmittel.

.Unfehlbar- - und .Eigenmittel-
- sind

starke Bezetchnungen für eme besonders
gegen Krankheiten wie RheumattSmuI
uns Neuralgie bestimmte Arznei. Ath
l 0 v d 0 r 0 S scheint sie zu verdienen
Der Edew. Wm. P. Cordit. Pastor de
M. E. Kirche in George Str., New
Haven, Conn.. sagt : .Ich möchte be
yaupken, daß gegen entzündlichen Rheu
matiSmuS Athlophoro 'nfehlba
rst: Ich liti zwei Monate die quälendsten
Schmerzen. Wenn eS gegen die Krank
heit ein Eigenmittel giebt, so ist Ath
loph 0 ro S dies ganz gewiß.-

-

tST Wm. Eichhorn, von Charles
Benkert wegen Friedensgefährdung ver
klagt, wurde von Squire Smock de

Clrcu'.t Court überwiesen.

Kolik ist einer der Todfeinde der
Kindhert, aber selbst in unseren älteren
Jahren sind wir nicht frei davon. John
Rlpper, ein Zimmermann im Dienst von
Thomas u. MartS, in Springfield, O.
schickt folgende? Zeuaniß zu Nn unzähli
gen anderen, die tf täglich aus allen
Theilen des Landes erhalten : .Ich
bescheinige hiermit, daß Mishler'S Kräu
ter BitterS m'ch in ein paar Minuten
von einem schweren Anfall von ttrampf
Kolik heilte.--

Unter den hiesigen Wächtern der
öffentlichen Ordnung befinden sich nette
Leute. Daß Constabler Reinhold ein
Muster von einem Constabler ist. hat er
durch seine kürzlichen Heldenthaten be

miesen, und Constabler Black hat die

liebenswürdige Gewohnheit, zuweilen an
eine Spree zu gehen und sich einen
Mordsrausch zu holen. Zur Zeit liegt
wieder eine solche Anklagt gegen ihn bor.

regelo & Wliitsett Lcichett? Bestatter,
No. 77 Nord Delaware Straße,

IST Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine anden Firma der 2tadt.

tT Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Gif zu gebrauchen.

Wagen kaufen ?

ti&

DachbedeSung!
'?ecZ nd KikS'Anflrl. gNMtt'

und spyatt5ächer!
Angefertigt und red ar :U

Belond ressmkett Ktrt Mb fCrnrttAa
und He,tcht . Lta, tli uu Schm
Dkchir tt0Cl.

M fte all fali vtlt Pöe bestand haden.

Heremann'S
Leichen --BestattungS-Geschäft,

Zlo. 26 Süd ?ttaare ött.
Leihftälle : 120. V1 u. 124 Ost Pnrisrr.

Antsche zu jeder Zeit für ochzeUe
seUschasten . i. etevsNi.BecdtNöuu.

Bau- - und Uuterlage

I ' lz !

Jvel und drrlchfachrS TschOUn

Dach-Fil- z, Vecb,
Koblen-Tbe-e- r,

Dach-Farbe- u ic.

8IA8 & SEITHER,
19 Wett Marraud Str.

Gasolin- - u. Pctrolcum-Oefe- n

gereinigt und reparirt.
iligSer. beker und sicherKer !ktro',ufn. Ut

i acht iitc. N,br tausend vutftca h r in
dr Stt.t Bcttauft. $at eint li:nt Prob be
standen.

Aefle Sorte dieser eIrseu stets
aus e5ager.

tST Telephon 707.
F. P. Kmitk and Co.,

etail: I Wholesale:
S5 Z!orb öll noit Str. j 87 Süd Vekidianftr.

SRamatL lalle l
fb. 37 & 39 Süd TklaUtte Qtntu

Das größte,fchSafte und SlteSeLokal w dn Stadt
man! allr Art, sote kalt Speis.-&- m

2gl,ch Vdtnung.
Sit staAtitall i tnctrufittt fult ttbt BttttacB.

uge u tisaten tat ll&auurig en tastn,
cn ni vttiarnaiungc n unttt l ntttm

g s Brttgng.
Jaoot BoO) Seschästssihrtt.

STORE

Die seiH:ÄettWaaren,die in unserer Vrantde euiacdt uevtcu.

V. W. Flanner, Zohu Sonmotvn,
Slcic&enbcilatiet.

Jls. 72 Vord Illwois Straße. Jlo. is.
Telephon. STutsqen für alle ZvdZe

Dle JndiauavollS

Lusiu8s Vmvsrit75
- einschließlich -

BvyeLJxt. etrattou'M

Busineß College !

toratat und ngttsch ZoetbUdungAschuk. Jnstt
tut für Schönschreiben und tZeichnen, Vtenograxdt
und ander Sxejtalkächt,. Unterricht gründlich und

gut.
uttun't in Sk,ug auf5,ulgtld u. f. trd

gern rtheiU. an spreche in du Osste .

Adresie : VUSIXLSS UXIVLRLIL'V.

When Block, gegenüber der Poft.

Sndiana polit, Ind.

Fred. Hergt's
AeuerFlcischmarkt
?o. 834 SS Nasyinsion Str.

Fleisch bester Qualität, feine Qürste,
n. f. ro., . f. tn.

ssritz Hergt's berühmte VLtt-w.rt- .

Aasche und sorgsälrige Lediennug.

. L.
Deutscher Friedensrichter.

iJurtlce ot the Peaoo.)0, 0. 00 Oft Ottrt Cixil.
hug: No. 127 Nord ob! Str.

H,phk, st Imacht sür Vp
den iu Möglich biSlaen Vretlen autgt.

Es bezahlt sich, den
Roch nie wurden Teppiche zu solch CiEPETWir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe

riren dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir-bitte- n unsere Kunden vorzusprechen, und sich selbst zu Überzügen.
kav.se kann.

$1.S0 I Tapettry Tarpet .-
- 14

95 Tarz wollene Sitra Super arpets.e es

Tapeten!5e l Flats llr
- 10c Sold-Tape- le , lk und iv

Rouleauz!
0c I Dado Shades, 7 Fuß laug mit Pkwg.F'ktttes.. ....

tc. etc. etc. etc. ete. ete.

Tapeten, Rouleaux, Oeltnche u. s. tu.

gleichfalls in großer Auswahl bei

LöMMv. Härtens,
Wo. 40 Ww Meridian Ttrago.

IHIll'W CDCIIP CJCCD22K3j
klorbvett OSt Oasbtogtoo und Otoribian Ot?ae.


